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D
eutschland und Europa er-
wartet ein turbulentes Jahr. 
Die Bundestagswahlen im 
Februar werden für die 
weitere Entwicklung des 

Standortes, auch angesichts der großen 
wirtschaftlichen und gesellschaftlichen 
Herausforderungen, von entscheiden-
der Bedeutung sein. 

VON MICHAEL HÖFLING

Eine gewichtige Stimme für Analy-
se und Beurteilung der Lage im Land 
ist Hans-Werner Sinn, früherer Präsi-
dent des Ifo-Instituts für Wirtschafts-
forschung in München. WELT bat ihn 
schriftlich um Einschätzungen zur Lage 
der Energiewende, den Gefahren einer 
möglichen neuen Euro-Krise und der 
Frage, warum Unternehmenslenker so 
zurückhaltend die Politik kritisieren. 

WELT: Herr Professor Sinn, vor ei-
nem Jahr haben Sie im Interview mit 
WELT auf die Frage, warum die Kons-
truktionsmängel und Fehlannahmen 
der Energiewende nicht stärker the-
matisiert werden, gesagt, die öffent-
liche Diskussion sei nicht in der Lage 
gewesen, tiefer in die ökonomische 
Instrumentendebatte einzudringen. 

Ging es aus Ihrer Sicht im vergange-
nen Jahr in dieser Frage voran?
HANS-WERNER SINN: Ja, ein bisschen, 
vor allem, weil der allseits sichtbare Nie-
dergang der Industrie, insbesondere der 
Automobil- und Chemieindustrie vielen 
die Augen geöffnet hat. Die großmun-
digen Versprechungen von der schönen 
neuen Welt mit einem neuen Wirt-
schaftswachstum aufgrund des Verbots 
fossiler Brennstoffe erweisen sich nun 
ganz offenkundig als das, was sie sind: 
eine Mischung aus romantischen Narra-
tiven und absurden Vorstellungen über 
die Mechanismen der Wirtschaft. 

WELT: Ein Teil der Debatte betrifft 
auch die sogenannte Wärmewende, 
die Dekarbonisierung des Gebäude-
sektors. Im begonnenen Wahlkampf 
rückt damit auch das sogenannte 
„Heizungsgesetz“ wieder auf die 
Agenda. Wagen Sie eine Prognose, 
wie es in dieser Frage weitergeht?
SINN: Das Heizungsgesetz ist ein krank-
hafter Auswuchs einer zentralplaneri-
schen Denkweise, die im krassen Gegen-
satz zu der liberalen Ordnung steht, die 
Deutschlands Erfolge in der Nachkriegs-
zeit erklärt hat. Gut, dass es Parteien 
gibt, die dieses Gesetz abschaffen wollen. 

WELT: Sie spielen auf die Union an, 
die verspricht, es zurückzunehmen. 
Auf der anderen Seite kündigen erste 

Städte den Rückbau der Gasnetze an, 
was allerdings ohne Fernwärmeop-
tion auch ohne Gesetz eine faktische 
Wärmepumpenpflicht wäre.
SINN: Dieser nun zusätzlich ins Auge 
gefasste Rückbau der Gasnetze ist ein 
Akt mutwilliger Zerstörung. Abgerissen 
werden soll eine Infrastruktur, die un-
ter großen Entbehrungen und riesigem 
Aufwand von früheren Generationen 
errichtet wurde. Sie bedeutet perspek-
tivisch die Vernichtung von Vermögens-
werten im Umfang von hunderten von 
Milliarden Euro. Auch umweltökono-
misch ist das Ganze sehr fragwürdig, 
denn die Energie, die man aus dem Koh-
lenwasserstoff Erdgas gewinnt, kommt 
nur zur Hälfte aus der Verbrennung von 
Kohlenstoff. Die andere Hälfte entsteht 
aus der Verbrennung von Wasserstoff, 
bei der kein CO₂ entsteht.  

WELT: Was bedeutet das?
SINN: Erdgas ist eine sehr gute Brü-
ckentechnologie auf dem Weg zur De-
karbonisierung. Anstatt vorhandene 
Gasleitungen zu zerstören, sollte man 
lieber gasbetriebene Wärmepumpen 
empfehlen, die den Gasverbrauch wei-
ter reduzieren helfen. Gaskraftwerke 
sind im Übrigen als Komplemente und 
Partner des Wind- und Solarstroms 
unerlässlich, weil sie deren wetterbe-
dingte Schwankungen bis hin zu Dun-
kelflauten ausgleichen. Ohne die Hilfe 
der konventionellen Stromquellen lässt 
sich der grüne Strom im Netz nun ein-
mal nicht verwerten. Also Hände weg 
von den Gasleitungen. Die Zerstörung 
der Atomkraftwerke hat schon genug 
Schaden angerichtet. Es ist auch schon 
deshalb nicht sinnvoll, den gesamten 
Wärmemarkt auf Strom umzustellen, 
weil Deutschland damit im Kriegsfalle 
sehr verwundbar wäre. Mir graust es 
vor der Vorstellung, dass sich das Land 
in einem Cyberkrieg mit ein paar Mou-
seclicks einfrieren ließe, weil es nur 
noch elektrische Energie gibt. 

WELT: Sie unterstützen die Forde-
rung nach einem „Klima-Club“, einer 
weltweit nötigen Übereinkunft zur 
Verringerung der Nachfrage nach fos-
silen Brennstoffen, um dem Klima-
wandel wirksam zu begegnen. Ist die-
se Option durch die geopolitischen 
Entwicklungen des vergangenen Jah-
res, unter anderem der Wahl Donald 
Trumps zum US-Präsidenten, noch 
unwahrscheinlicher geworden?
SINN: Wenn Europa international han-
delbare Brennstoffe wie Erdgas oder 
Öl nicht mehr kauft, ist das nicht ein-
mal ein kleiner Beitrag zur Verringe-
rung des weltweiten CO₂-Ausstoßes, 
denn die Brennstoffe, die wir freigeben, 
werden in diesem Fall nur anderswohin 

geleitet und dort zu fallenden Preisen 
verkauft. In der Erde bleiben sie nicht. 
Der heimischen Industrie dreht man 
den Hahn zu, und die freigesetzten 
Brennstoffmengen stehen den Konkur-
renten in aller Welt verbilligt zur Ver-
fügung. Nur ein Klima-Club, der alle 
wichtigen Verbraucherländer der Welt 
umfasst, wäre theoretisch in der Lage, 
das Unterlaufen der eigenen Umwelt-
politik durch andere zu verhindern und 

die Ressourcenländer zu zwingen, ihre 
Kohlenstoffe in der Erde zu lassen. Zu 
diesem Klima-Club müssten neben der 
EU mindestens die USA, China, Indien 
und Brasilien gehören. Er war schon im-
mer nur eine Wunschvorstellung. Mit 
der Wahl von Trump ist er noch weitere 
Ferne gerückt. 

WELT: Was heißt das nun für Deutsch-
land?

SINN: Statt mittels all der Daumen-
schrauben, die die Politik ansetzt, die 
Nachfrage nach fossilen Brennstoffen 
auf den Weltmärkten zu verringern, 
sollte sich Deutschland – oder besser 
die EU im Ganzen – vorläufig auf Maß-
nahmen beschränken, die selbst dann 
einen Beitrag zur Verlangsamung der 
Erderwärmung leisten, wenn die an-
deren nicht mitmachen. Dazu gehört 
der Ersatz der heimischen Braunkoh-
le- durch Atomkraftwerke und vor al-
lem die Sequestrierung von CO₂, etwa 
in Form einer Verpressung von flüssi-
gem CO₂ in alten Gasfeldern unter dem 
Meeresboden. Letztlich kann Europa 
nur dann auf dem Wege unilateraler Ak-
tionen einen Beitrag zur Verringerung 
des Klimawandels leisten, wenn es den 
eigenen Kohlenstoff in der Erde belässt 
oder anderswo gekauften Kohlenstoff 
dort wieder hineinstopft. Alle anderen 
Maßnahmen sind ohne den Klima-Club 
wirkungslos. 

WELT: Wenigstens kommt Deutsch-
land bei seinen Ausbauzielen für er-
neuerbare Energien voran. Ihr Anteil 
an der Stromerzeugung stieg in den 
ersten neun Monaten auf 56 Prozent. 
Dem Ziel, bis 2030 80 Prozent des in 
Deutschland erzeugten Stroms aus 
erneuerbaren Quellen zu generieren, 
kommt das Land damit doch planmä-
ßig näher.
SINN: Die von Ihnen genannte Zahl ist 
ziemlich belanglos, wenn man bedenkt, 
dass vier Fünftel des deutschen Ener-
gieverbrauchs gar nichts mit Strom zu 
tun haben. Tatsächlich liegt der An-
teil des Wind- und Solarstroms am 
Primärenergieverbrauch der Bundes-
republik nach den Angaben der Kraft-
werksbetreiber bei etwa sieben Pro-
zent. Der Löwenanteil fällt in Form 
fossiler Brennstoffe für Heizungen, 
Prozesswärme und den Transport an. 
Im Übrigen ist zu bedenken, dass die 56 
Prozent die weihnachtlichen Dunkel-
flauten aussparen und dass sie sich auf 
eine Strommenge beziehen, die durch 
das Weglassen des schmutzigen Eigen-
stroms der Firmen und durch die Dein-
dustrialisierung der vergangenen Jahre 
verkleinert wurde. Ferner wird darüber 
hinweggetäuscht, dass ein wachsender 
Teil des grünen Stroms in der Mittags-
zeit bei negativen Strompreisen anfällt 
und im Ausland unter hohen Kosten als 
virtueller Elektronikschrott entsorgt 
werden muss. Wir hatten im Jahr 2023 
insgesamt 520 Stunden, in denen der 
Strompreis im Day-ahead-Markt null 
oder negativ war. Den in dieser Zeit 
produzierten Grünstrom haben wir 
stolz zur Leistungsstatistik des grünen 
Stroms hinzugerechnet, obwohl er kei-
nerlei Wert hatte. 

WELT: Der scheidende CEO der 
Deutschen Börse, Theodor Weimer, 
Markus Krebber von RWE und Ryan-
air-Chef Michael O’Leary haben sich 
dieses Jahr bemerkenswert missfällig 
zur deutschen Wirtschaftspolitik ge-
äußert. Warum sind kritische Töne 
aus der Wirtschaft wie diese trotz der 
schlechten Wirtschaftslage so selten?
SINN: Sind sie wirklich selten, oder 
berichten die Medien darüber nicht? 
Überall schlagen die Unternehmer die 
Hände über den Köpfen zusammen. An-
gesichts der horrenden Stromkosten, 
der Strafzahlungen für die Autoproduk-
tion und der stark rückläufigen Indust-
rieproduktion verbreitet sich Entsetzen 
in den Chefetagen. Die Warnungen des 
BDI und der Unternehmensverbände 
werden in den Medien leider überhört. 

WELT: Dem argentinischen Präsiden-
ten Javier Milei wird die Missachtung 
von Umweltschutz und Menschen-
rechten vorgeworfen. Wer, wie FDP-
Chef Lindner, gern ein wenig von 
seinem Reformeifer auf Deutschland 
übertragen sähe, bekommt dafür so-
gar aus der CDU massiven Gegen-
wind. Nun gestehen Milei aber sogar 
eher linke Medien wie die „ZEIT“ 
oder die „Süddeutsche Zeitung“ erste 
wirtschaftliche Erfolge zu. Ist das ein 
Zeichen, dass sich das Stimmungsbild 
für Reformen für Deutschland lang-
sam dreht?
SINN: Der Umschwung ist offenkundig. 
Nachdem das Märchen aufflog, man tue 
mit der Energiewende zugleich etwas für 
das Weltklima und den eigenen Geld-
beutel, wendet sich das Blatt. Das hat 
aber so gut wie nichts mit Milei zu tun. 

WELT: Womit eine neue Bundesre-
gierung 2025 zu allem Überfluss be-
schäftigt sein könnte, ist ein Wieder-
Aufflammen der Euro-Krise durch die 
politischen Wirren im überschulde-
ten Frankreich. Für den schlimmsten 
Fall rechnen Experten mit Eingriffen 
der Europäischen Zentralbank als 
letzter Instanz. Wie schätzen Sie die 
Lage ein?
SINN: Frankreich hatte den Deutschen 
die Schuldenbremse zugestanden, ohne 
diese Zusage jemals ernst zu meinen. Da 
Frankreich Frankreich ist, wie der ehe-
malige Kommissionspräsident Juncker 
einmal sagte, durfte es Schulden ma-
chen, wie es wollte. Wenn die EZB mit 
ihren Krediten aus der Druckerpresse 
nun nicht nur Italien und Griechenland 
retten muss, sondern auch noch Frank-
reich, wird es Deutschland schwerfal-
len, die Schieflage durch Sparsamkeit 
auszutarieren. Frankreichs hemmungs-
lose Schuldenneigung gefährdet die 
Stabilität des Euro und der ganzen EU. 

„Hände weg 
von den 
Gasleitungen“
Hans-Werner Sinn gehört zu den bekanntesten 
Ökonomen im Land. Er erklärt die Bedeutung 
von Erdgas als Brückentechnologie und 
warnt vor einer möglichen neuen Euro-Krise

Hans-Werner Sinn war von 1999 bis 2016 Präsident des Ifo-Instituts
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ANZEIGENSONDERVERÖFFENTLICHUNG

Alle dargestellten Investmentfonds sind Teilnehmer am Funds Service, sortiert nach 3-Jahresperformance, berechnet nach BVI (Bundes-
verband Investment und Asset  Management) Methode.  Laufende Kosten % = Anteil der Verwaltungskosten eines Fonds, hoher  Prozentsatz 
= hoher Kostenanteil. Erscheinungswöchentlich wechselnde  Kategorien: Aktien-, Renten- Geldmarkt-, Misch-, Immobilien- und wertgesi-
cherte Fonds. Keine Anlageberatung und -empfehlung.

Nachhaltigkeits-Fonds (ESG) 

 

 
Tel.: 069 / 7147-652  www.deka.de 

DBA ausgewogen* € DE000DK2CFR7 130,38 +7,47 
DBA dynamisch* € DE000A2DJVV1 120,98 +10,03 
DBA konservativ* € DE000DK2CFP1 106,35 +3,99 
DBA moderat* € DE000DK2CFQ9 117,68 +5,07 
DBA offensiv* € DE000DK2CFT3 252,19 +10,99 
Deka-Nach.E.St CF A* € LU2206794112 102,62 +7,36 
Deka-Nachh ManSel* € DE000DK1CJS9 117,90 +1,50 
Deka-NachhAkt CF* € LU0703710904 309,37 +19,31 
Deka-NachhRent CF A* € LU0703711035 121,34 -1,01 
Deka-NachStrInv CF* € DE000DK2EAD4 150,61 +9,76 
Deka-NachStrInv TF* € DE000DK2EAE2 144,00 +7,42 
Nachh Dynamisch CF* € DE000DK0V6U7 106,57 +1,81 
Nachh Mlt Asset CF* € DE000DK0V5F0 112,64 +5,88 
Nachh Mlt Asset TF* € DE000DK0V5G8 110,25 +4,29 
Nachhltg Gl Champ CF* € DE000DK0V554 165,36 +31,24 
NachSeAkREd CF* € DE000DK0V7B5 81,69 -18,08 
Naspa Na PS-Chan* € LU0104457105 70,68 +14,48 
Naspa Na PS-ChanceP* € LU0202181771 143,49 +9,89 
Naspa Na PS-Ertrag* € LU0104455588 46,26 +0,86 
Naspa Na PS-Wachst* € LU0104456800 46,89 +4,58 
Naspa-Ak.Gb NachCF* € DE0009771956 95,66 +17,58 
Naspa-Ak.Gb NachTF* € DE000DK0LNH7 140,58 +13,99 

Metzler Asset Management GmbH 
RWS-Aktienf.Nachh* € DE0009763300 111,30 +5,81 

ODDO BHF Asset Management 
Exk:PolarisBal DRw € LU0319574272 92,18 +7,30 
Exk:PolsDyn DRw* € LU0319577374 112,38 +3,58 
Polaris Flexi DRw € LU0319572730 95,32 +3,73 
Polaris Mod DRw* € DE000A0D95Q0 76,69 +3,10 

 

 
ÖkoVision Classic € LU0061928585 232,92 -12,01 
Klima € LU0301152442 112,37 -11,58 
Water For Life C € LU0332822492 213,35 -11,05 
Öko Rock‘n‘Roll € LU0380798750 154,66 -17,08 
Growing Mkts 2.0 € LU0800346016 239,41 -14,72 

 

 
Tel.: 069 58998-6060 

www.union-investment.de  

PrivatFonds: Nachh* € LU1900195949 56,81 +1,55 
UniNachh AkEu A* € LU0090707612 67,63 +2,78 
UniNachh AkEu netA* € LU0096427496 56,49 +1,68 
UniNachh Akt Glob* € DE000A2N7V22 168,40 +21,21 
UniNachh AktDeu nA* € DE000A2QFXN4 101,96 - 
UniNachh AktDeut A* € DE0009750117 264,87 +5,09 
UniNachhaltig A Gl* € DE000A0M80G4 187,78 +22,50 
UniRak Na.Kon. A* € LU1572731245 113,09 -4,53 

UniRak Nach.K-net-* € LU1572731591 111,55 -5,53 
UniRak Nachh.A net* € LU0718558728 103,00 +5,12 
UniRak NachhaltigA* € LU0718558488 107,20 +6,22 
UniZukunft Klima A* € DE000A2QFXR5 48,41 +0,38 
UniZukunft Kli-neA* € DE000A2QFXS3 49,08 -0,67 

 

Alte Leipziger Trust 
€uro Short Term* € DE0008471699 41,75 -0,50 
Aktien Deutschland* € DE0008471608 126,92 -2,50 
AL Trust Stab.* € DE000A0H0PF4 66,42 -0,61 
AL Trust Wachst IT* € DE000A2PWPE6 74,42 +6,76 
AL Trust Wachstum* € DE000A0H0PG2 90,29 +4,20 
Trust €uRen IT* € DE000A2PWPA4 44,68 -11,96 
Trust €uro Renten* € DE0008471616 38,50 -12,13 
Trust Akt Europa* € DE0008471764 56,02 +3,86 
Trust Chance* € DE000A0H0PH0 109,55 +10,33 
Trust Chance IT* € DE000A2PWPC0 91,76 +13,83 
Trust Glb Inv IT* € DE000A2PWPB2 88,60 +5,96 
Trust Stab IT* € DE000A2PWPD8 61,45 +1,39 

C&P Funds (Creutz & Partners) 
C&P Funds ClassiX* € LU0113798341 98,81 +29,51 
C&P Funds DetoX* € LU2677653326 52,69 - 
C&P Funds QuantiX* € LU0357633683 183,97 +20,86 

Commerz Real 
hausInvest € DE0009807016 43,99 +6,98 

DAVIS FUNDS SICAV 
Global A* $ LU0067889476 55,52 +15,70 
Value Fund A* $ LU0067888072 89,54 +20,08 

  

 
Tel.: 069 / 7147-652  www.deka.de 

AriDeka CF* € DE0008474511 89,84 +8,93 
BasisStrat Flex CF* € DE000DK2EAR4 125,13 +5,10 
BerolinaRent Deka* € DE0008480799 38,01 -2,33 
BW Zielfonds 2025* € DE000DK0ECP8 41,99 -4,64 
BW Zielfonds 2030* € DE000DK0ECQ6 55,55 -1,17 
Deka-Europ.Bal. CF* € DE0005896872 54,27 -4,34 
Deka-Europ.Bal. TF* € DE000DK1CHH6 107,33 -4,77 
Deka-Europa Akt Str* € DE0008479247 88,88 +6,27 
DekaFonds CF* € DE0008474503 133,54 +5,65 
Deka-Global Bal CF* € DE000DK2J8N2 106,21 +0,85 
Deka-Global Bal TF* € DE000DK2J8P7 103,42 -0,21 
Deka-MegaTrends CF* € DE0005152706 158,59 +23,64 
Deka-Na.Div Str CF* € DE000DK0V521 140,52 +18,22 
Deka-Nach Div RhEd* € DE000DK0EF98 100,57 -1,37 
Deka-Sachwer. CF* € DE000DK0EC83 109,46 +4,90 
Deka-Sachwer. TF* € DE000DK0EC91 106,14 +3,81 
DekaSpezial CF* € DE0008474669 703,53 +33,13 
DekaTresor* € DE0008474750 84,99 +3,40 
Div.Strateg.CF A* € DE000DK2CDS0 212,33 +21,53 
DivStrategieEur CF* € DE000DK2J6T3 109,39 +14,28 
Euro Potential CF* € DE0009786277 157,49 -24,76 
EuropaBond CF* € DE000DK091G0 93,10 -15,21 
EuropaBond TF* € DE0009771980 33,78 -16,47 
Frankf.Sparinvest* € DE0008480732 170,16 +5,43 
GlobalChampions CF* € DE000DK0ECU8 382,55 +35,80 
GlobalChampions TF* € DE000DK0ECV6 341,07 +32,93 
Mainfr. Strategiekonz.* € DE000DK2CE40 194,13 +4,16 
Mainfr. Wertkonz. ausg.*€ DE000DK1CHU9 100,01 +2,77 
Multi Asset In.CFA* € DE000DK2J662 84,28 +1,05 
Multirent-Invest* € DE0008479213 31,98 +8,47 
Multizins-INVEST* € DE0009786061 25,08 +2,15 

NachSeAkReEdTF* € DE0009771907 41,09 -19,87 
Naspa-Fonds* € DE0008480807 39,32 +2,62 
RenditDeka* € DE0008474537 22,29 -7,88 
RenditDeka TF* € DE000DK2D640 28,73 -8,36 
RentenStratGl TF* € DE000DK2J6Q9 78,01 -8,50 
RentenStratGlob CF* € DE000DK2J6P1 78,73 -7,45 
Rntfds RheinEdit* € DE0008480666 28,76 +0,65 
Technologie CF* € DE0005152623 104,23 +49,81 
UmweltInvest CF* € DE000DK0ECS2 213,58 -7,18 
UmweltInvest TF* € DE000DK0ECT0 188,04 -9,17 
Weltzins-Invest P* € DE000A1CXYM9 19,58 +7,49 

Deka International (Lux) 
1822 Str.Cha.Pl.* € LU0151488458 149,59 +3,00 
1822 Str.Chance* € LU0151488029 100,88 +7,59 
1822 Str.Ert.Pl.* € LU0151486320 46,07 -1,03 
1822 Str.Wachstum* € LU0151487302 54,67 +4,73 
Berol.Ca.Chance* € LU0096429435 71,86 +10,19 
Berol.Ca.Premium* € LU0096429609 93,53 +7,22 
Berol.Ca.Sicherh.* € LU0096428973 41,87 -0,36 
Berol.Ca.Wachst.* € LU0096429351 41,33 +3,85 
DekaEuAktSpezAV* € LU1508335152 150,92 +8,02 
DekaEuAktSpezCF(A)* € LU0835598458 212,67 +8,06 
Deka-FlexZins CF* € LU0249486092 995,19 +7,54 
Deka-FlexZins PB* € LU0475811682 1002 +7,54 
Deka-FlexZins TF* € LU0268059614 995,89 +7,41 
DekaGlobAktLRCF(A)* € LU0851806900 258,79 +18,42 
Deka-Indust 4.0 CF* € LU1508359509 242,02 +21,92 
Deka-Indust 4.0 TF* € LU1508360002 228,50 +19,31 
Köln Str.Chance* € LU0101437480 74,96 +9,50 
Köln Str.Ertrag* € LU0101436672 43,07 -1,09 
Köln Str.Wachstum* € LU0101437217 43,93 +3,97 
KölnStr.Chance+* € LU0117172097 65,73 +4,17 
UnterStrat Eu CF* € LU1876154029 174,15 -13,95 

Deka Immobilien Investment 
Deka Immob Europa* € DE0009809566 48,47 +8,81 
Deka-ImmoMetropol* € DE000DK0TWX8 51,72 +4,71 

Deka-Vermögensmanagement GmbH 
Deka-BaAZSt off 25* € DE000DK0LPS9 116,50 - 
Deka-PfSel ausgew* € DE000A2N44B5 116,02 +5,65 
Deka-PfSel dynam* € DE000A2N44D1 134,58 +13,20 
Deka-PfSel moderat* € DE000A2N44C3 102,30 +0,98 
DekaStruk.5Chance* € DE000DK1CJP5 211,87 +10,45 
DekaStruk.5Chance+* € DE000DK1CJQ3 339,40 +6,80 
DekaStruk.5Ertrag+* € DE000DK1CJM2 98,45 +0,06 
DekaStruk.5Wachst.* € DE000DK1CJN0 108,09 +5,29 
Hamb Stiftung D* € DE000DK0LJ38 949,26 -0,29 
Hamb Stiftung I* € DE000A0YCK34 856,96 -0,37 

Hamb Stiftung P* € DE000A0YCK42 84,19 -1,33 
Hamb Stiftung T* € DE000A0YCK26 114,71 -1,37 
Haspa TrendKonz P* € LU0382196771 87,77 -2,07 
Haspa TrendKonz V* € LU1709333386 94,41 -0,89 
LBBW Bal. CR 20* € LU0097711666 46,21 +0,92 
LBBW Bal. CR 40* € LU0097712045 54,69 +1,63 
LBBW Bal. CR 75* € LU0097712474 74,38 +4,77 
Priv BaPrem Chance* € DE0005320022 176,04 +16,15 
Priv BaPrem Ertrag* € DE0005320030 47,25 -1,47 

DWS 
Offene Immobilienfonds 
grundb. europa IC: € DE000A0NDW81 36,54 -1,22 
grundb. europa RC € DE0009807008 36,60 -2,45 
grundb. Fok Deu RC* € DE0009807081 51,57 -0,48 
grundb. Fokus D IC:* € DE0009807099 52,01 +0,87 
grundb. global IC: € DE000A0NCT95 47,78 -3,72 
grundb. global RC € DE0009807057 47,25 -5,03 

Gutmann Kapitalanlage 
PRIME VAL Growth A € AT0000803689 146,78 -3,67 
PRIME VAL IncomeA € AT0000973029 130,87 -4,04 

  

 
www.hal-privatbank.com 

ERBA Invest OP € LU0327349527 31,15 +10,55 
HAL Europ SmCap Eq* € LU0100177426 155,78 -15,68 
HAL MultiAsset Con* € LU0456037844 113,10 -4,09 
HAL MultiAsset Dyn* € LU0090344473 146,55 +17,27 

  

 
www.hwb-fonds.eu | info@hwb-fonds.com 

Tel +49 651 1704 301 | +352 48 30 48 30 

HWB Alex.Str.Ptf R* € LU0322055855 83,02 -4,92 
HWB Alex.Str.Ptf V* € LU0322055426 83,04 -4,93 
HWB Europe Pf.* € LU0119626884 4,45 -11,31 
HWB Inter.Pf.* € LU0119626454 4,74 -8,61 
HWB Pf. Plus R* € LU0277940762 113,63 +0,08 
HWB Pf. Plus V* € LU0173899633 113,64 +0,07 
HWB Vict.Str.Pf. R* € LU0277941570 1327 -7,30 
HWB Vict.Str.Pf. V* € LU0141062942 1328 -7,27 
HWB Wdelan + R* € LU0277940929 51,51 -1,71 
HWB Wdelan + V* € LU0254656522 51,87 -2,01 

IPConcept (Luxembourg) S.A. 
ME Fonds PERGAMONF€ LU0179077945 1009 +9,19 
ME Fonds Special V € LU0150613833 3423 -7,12 

LRI Invest S.A. 
ALTIS Bal Value* € LU0142612901 108,59 +16,85 
ALTIS Global Res* € LU0188358195 157,68 +1,04 
NW Global Strategy* € LU0303177777 131,82 +15,06 

  

 
www.meag.com  privatanleger@meag.com 

Dividende A* € DE000A1W18W8 63,57 +12,82 
ERGO Vermög Ausgew* € DE000A2ARYT8 58,93 +3,06 
ERGO Vermög Flexi* € DE000A2ARYP6 62,05 +4,56 
ERGO Vermög Robust* € DE000A2ARYR2 50,44 -1,94 
EuroBalance* € DE0009757450 68,54 +10,91 
EuroErtrag* € DE0009782730 68,56 +1,05 
EuroFlex* € DE0009757484 42,71 +4,12 
EuroInvest A* € DE0009754333 106,03 +11,47 
EuroKapital* € DE0009757468 61,23 +14,05 
EuroRent A* € DE0009757443 27,77 -6,18 
FairReturn A* € DE000A0RFJ25 55,01 +0,87 
GlobalAktien* € DE000A2PPJZ8 72,09 - 
GlobalBalance DF* € DE0009782763 76,38 +2,12 
GlobalChance DF* € DE0009782789 92,81 +17,29 
Nachhaltigkeit A* € DE0001619997 172,88 +24,77 
ProInvest* € DE0009754119 229,85 +13,84 
VermAnlage Komfort* € DE000A1JJJP7 62,78 +6,41 
VermAnlage Ret A* € DE000A1JJJR3 76,11 +6,75 

Metzler Asset Management GmbH 
RWS-DYNAMIK A* € DE0009763334 40,39 +7,60 
RWS-ERTRAG A* € DE0009763375 16,19 +0,81 

ODDO BHF Asset Management 
Basis-Fonds I Nach* € DE0008478090 147,94 +7,38 
Substanz-Fonds* € DE000A0NEBQ7 1371 +1,32 
Vermögens-Fonds* € DE000A0MYEJ6 873,87 -0,25 

  

 
Tel.: 069 58998-6060 

www.union-investment.de  

PrivFd:Kontr.* € DE000A0RPAM5 136,67 +2,15 
PrivFd:Kontr.pro* € DE000A0RPAN3 188,01 +7,53 
Uni21.Jahrh.-net-* € DE0009757872 59,03 +25,06 
UniDeutschl. XS* € DE0009750497 165,05 -28,21 
UniEuroAktien* € DE0009757740 91,26 +1,67 
UniEuropa-net-* € DE0009750232 97,41 -2,11 
UniEuroRenta* € DE0008491069 59,59 -5,72 
UniEuroRentaHigh Y* € DE0009757831 32,91 +2,24 
UniFav.:Akt. -net-* € DE0008007519 176,50 +33,32 
Unifavorit: Aktien* € DE0008477076 282,13 +34,73 
UniFonds* € DE0008491002 62,97 -3,63 
UniFonds-net-* € DE0009750208 92,49 -4,03 
UniGlobal* € DE0008491051 454,67 +29,96 
UniGlobal-net-* € DE0009750273 271,71 +27,95 
UniNordamerika* € DE0009750075 730,36 +40,04 
UnionGeldmarktfds* € DE0009750133 48,32 +6,40 
UniRak* € DE0008491044 162,06 +8,55 
UniRak Kons.-net-A* € DE000A1C81D8 119,72 -4,64 
UniRak Konserva A* € DE000A1C81C0 121,65 -3,63 
UniRak -net-* € DE0005314462 86,34 +7,42 
UniRenta* € DE0008491028 16,55 -9,19 

UniStrat: Ausgew.* € DE0005314116 79,49 +6,72 
UniStrat: Konserv.* € DE0005314108 74,20 -1,25 

Union Investment Luxemburg 
PrivFd:Konseq.pro* € LU0493584741 110,09 +3,15 
UniAsia Pac.net* € LU0100938306 150,60 -5,16 
UniAsia Pacific A* € LU0100937670 147,94 -4,15 
UniAusschü. net- A* € LU1390462262 49,44 +5,54 
UniAusschüttung A* € LU1390462189 49,22 +6,49 
UniDividAss net A* € LU0186860663 63,51 +14,66 
UniDividendenAss A* € LU0186860408 64,98 +15,87 
UniDyn.Europa A* € LU0085167236 143,67 -0,42 
UniDynamic Gl. A* € LU0089558679 145,67 +28,73 
UniEMGlobal* € LU0115904467 88,42 -9,43 
UniEurKap Corp-A* € LU0168092178 35,17 +0,82 
UniEurKap.Co.net A* € LU0168093226 35,62 -0,07 
UniEuropa* € LU0047060487 2949 -1,58 
UniGlobal Div A* € LU1570401114 135,56 +14,42 
UniGlobal Div-netA* € LU1570401544 132,41 +13,23 
UniIndustrie 4.0A* € LU1772413420 96,59 +20,52 
UniOpti4* € LU0262776809 97,95 +5,66 
UniSec. BioPha.* € LU0101441086 168,69 +5,26 
UniSec. High Tech.* € LU0101441672 295,25 +44,97 
UniStruktur* € LU1529950914 115,61 +6,07 
UniVa. Global A* € LU0126315885 164,36 +21,39 

Union Invest Real Estate 
UniImmo:Dt.* € DE0009805507 96,09 +7,68 
UniImmo:Europa* € DE0009805515 53,32 +4,57 
UniImmo:Global* € DE0009805556 47,69 +2,37 

Universal Lux. 
CondorBalance-UI* € LU0112268841 99,26 -4,04 
CondorChance-UI* € LU0112269146 113,60 +8,73 
CondorTrends-UI* € LU0112269492 109,12 -5,78 

W&W Int. Asset Mgmt. Dublin 
SouthEast Asian Eq* € IE0002096034 152,49 +15,94 

Warburg Invest 
DMüller Prem Akt €* € DE000A111ZF1 89,80 -1,49 

Sonstige 
Leading Cities € DE0006791825 75,48 -23,56 

* Fondspreise etc. vom Vortag oder letzt verfügbar;  
Währung: € = Euro, $ = US-Dollar, ¥ = Yen, £ = Brit. Pfund,  
CH = Schweizer Franken,PL = Polnische Zloty.  
Alle Angaben ohne Gewähr, keine Anlageberatung und -empfehlung. 
Alle Fonds mit weiteren Informationen auf 
moneyspecial.de/fonds

+49 69 26095760    fundsservice@infrontfinance.com

Infront publiziert die Fondsdaten im  Auftrag der 
Fondsgesellschaften als besonderen Service für deren Anleger.

07.01.25 

Veröffentlichung der Anteilspreise von  
Qualitätsfonds —   mitgeteilt von  
Infront Financial Technology GmbH

Währung ISIN Rückn. 3J. Perf. 

Die besten Rentenfonds im Vergleich 

Preis Performance in % 
Titel ISIN 07.01. 6 M. 1 J. 3 J. 5 J. Lfd.Kosten % 

Axxion* LU0533937727 129,83 € 0,59 2,75 13,88 18,40 2,75 WWWWWWWWWWWWWW 
Deka Lux Disc.Strategie 5y* LU0323234723 131,84 € 2,09 5,73 11,51 15,05 1,64 WWWWWWWW 
Deka VAG-Weltzins-INV* DE000A2DJVM0 73,19 € 4,99 7,35 10,81 8,54 0,70 WWWW 
PAYDEN Global HY Bond USD* IE0030624831 35,35 $ 4,72 9,02 10,56 22,36 0,73 WWWW 
Vontobel EM LocCcy Bd B EUR* LU0752071745 115,03 € 4,79 3,15 10,07 6,46 1,57 WWWWWWWW 
Sparinvest ValBds ShDa HY€R* LU1599093520 119,68 € 3,59 8,24 9,96 15,68 0,90 WWWWW 
Deka CORP.BD H.YI.* DE000DK2J6X5 86,54 € 4,25 8,17 9,86 12,00 0,70 WWWW 
Deka Weltzins-Invest T* DE000A0M6KA6 35,97 € 5,14 6,99 9,13 6,89 0,80 WWWW 
Deka Lux FlexGar TF A* LU1881878117 105,20 € 2,36 3,88 8,80 8,80 1,00 WWWWW 
Deka Lux EM RenLok CF* LU0347181306 117,36 € 4,35 2,92 8,72 5,51 1,50 WWWWWWWW 
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